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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

20287

X X

Nordwestlich der Wüstung Redentiner Mühle (in unmittelbarer Nähe) liegende vermoorte Senke im Zwischensander (wahrscheinlich 
ehemaliger verlandeter See) mit Feuchtvegetation;
Großflächig als seggenreiches sehr feuchtes Schilfröhricht verzahnt mit kleineren Sumpfseggen-Riedbereichen ausgeprägt (teilweise auch 
mit Bastardsegge aus Ufer- und Sumpfsegge);
Es grenzt großflächig Weide an (zum Zeitpunkt der Kartierung nicht beweidet).
Im Westen kleinflächig Trockenbiotop 4004 (Magerrasen) angrenzend;
Auf dem Luftbild noch kleine Restwasserflächen erkennbar.
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Phragmites australis

Carex acutiformis Carex x sooi

Carex paniculata Epilobium hirsutum Epilobium palustre Eupatorium cannabinum
Galium palustre Lotus uliginosus Lysimachia vulgaris Lythrum salicaria
Myosotis palustris Phalaris arundinacea Poa trivialis Ranunculus repens
Solanum dulcamara Urtica dioica


